




Webanalyse / Datenerfassung
Das Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend möchte seine Website fortlaufend verbessern. Dazu wird um Ihre Einwilligung in die statistische Erfassung von Nutzungsinformationen gebeten. Die Einwilligung kann jederzeit widerrufen werden.
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Ablehnen











Mehr Informationen



Welcher Dienst wird eingesetzt? 
Matomo 
Zu welchem Zweck wird der Dienst eingesetzt?
Erfassung von Kennzahlen zur Webanalyse, um das Angebot www.jugend-staerken.de zu verbessern.
Welche Daten werden erfasst?
	IP-Adresse (wird umgehend anonymisiert),
	Gerätetyp, Gerätemarke, Gerätemodell,
	Betriebssystem-Version,
	Browser/Browser-Engines und Browser-Plugins,
	aufgerufene URLs,
	die Website, von der auf die aufgerufene Seite gelangt wurde (Referrer-Site),
	Verweildauer,
	heruntergeladene PDFs,
	eingegebene Suchbegriffe.

Die IP-Adresse wird nicht vollständig gespeichert, die letzten beiden Oktette werden zum frühestmöglichen Zeitpunkt weggelassen/verfremdet (Beispiel: 183.172.xxx.xxx). 
Es werden keine Cookies auf dem Endgerät gespeichert. Wird eine Einwilligung für die Datenerfassung nicht erteilt, erfolgt ein Opt-Out-Cookie auf dem Endgerät, welcher dafür sorgt, dass keine Daten erfasst werden.
Wie lange werden die Daten gespeichert? 
Die anonymisierte IP-Adresse wird für 90 Tage gespeichert und danach gelöscht.
Auf welcher Rechtsgrundlage werden die Daten erfasst?
Rechtsgrundlage für die Erfassung der Daten ist die Einwilligung der Nutzenden nach Art. 6 Abs. 1 lit. a der Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO). Die Einwilligung kann auf der Datenschutzseite jederzeit widerrufen werden. Die Rechtmäßigkeit der bis zum Widerruf erfolgten Datenverarbeitung bleibt davon unberührt.
Wo werden die Daten verarbeitet? 
Matomo wird lokal auf den Servern des technischen Dienstleisters, der ]init[ AG, in Deutschland betrieben (Auftragsverarbeiter).
Weitere Informationen:
Weitere Informationen zur Verarbeitung personenbezogener Daten finden sich in den Datenschutzhinweisen.
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JUGEND STÄRKEN: Brücken in die Eigenständigkeit
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	In Ihrem Browser ist Javascript deaktiviert. Damit alle Inhalte auf dieser Website in Ihrem Browser korrekt dargestellt werden, muss Javascript aktiviert sein.
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Hintergrundmeldung







Initiative JUGEND STÄRKEN






Mit der Initiative JUGEND STÄRKEN bündelt das Bundesjugendministerium Programme, die junge Menschen mit schlechteren Startchancen bei der Integration in Schule, Beruf und Gesellschaft unterstützen.
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Neues Programm

JUGEND STÄRKEN: Brücken in die Eigenständigkeit






Von Mitte 2022 bis 2027 unterstützt das Programm „JUGEND STÄRKEN: Brücken in die Eigenständigkeit“ Kommunen dabei, Angebote für Jugendliche und junge Erwachsene an der Schwelle zur Selbstständigkeit mit besonderem Unterstützungsbedarf zu initiieren. Die örtliche Jugendhilfe steuert und koordiniert das Vorhaben. Sie arbeitet rechtskreisübergreifend mit freien Jugendhilfeträgern, Jobcentern, Agenturen für Arbeit und weiteren Kooperationspartnern zusammen. 





















Alle Programme der Initiative "JUGEND STÄRKEN"
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JUGEND STÄRKEN: Brücken in die Eigenständigkeit 






[image: Logo Respekt Coaches ]





Respekt Coaches 
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Jugendmigrationsdienste 
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15.03.2024
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Jüdisches Leben in Deutschland – Zwischen Vergangenheit und Gegenwart







Die Vergangenheit verstehen, um für die Zukunft zu lernen: Was jüdisches Leben über die eigene Identität und Werte wie Toleranz und Respekt vermitteln kann, haben Berufsschüler*innen in Jena erfahren.
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08.12.2023
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Begleitung junger Menschen rund ums Thema „Wohnen“. Themenwerkstatt zum ESF Plus-Programm „JUGEND STÄRKEN: Brücken in die Eigenständigkeit“






	



24.07.2023
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Im Dialog bleiben: Mo Asumang schult Gesprächsbereitschaft
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Jugend ist Zukunft. Das Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend setzt sich für die Förderung, den Schutz und die Beteiligung von Jugendlichen ein und dafür, dass jeder junge Mensch seinen Weg im Leben machen kann. "JUGEND STÄRKEN" hilft dabei.
 
Ihr Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend
 




















© 2024 Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend


Service Navigation

	

Impressum
 
	

Inhalt
 
	

Erklärung zur Barrierefreiheit
 
	

Datenschutzhinweise
 




nach oben
 

		

	